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Gemeindeverwaltung Eisingen
Bürgerbüro
Sozialamt,
Führerscheinanträge,  Annerose Rolli  3811-15
Pass- und Meldeamt,  rolli@eisingen-enzkreis.de
Rentenanträge Nora Rapp  3811-22
Fundbüro,  rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung 

Liegenschafts- Sarah Grimm 3811-24
verwaltung s.grimm@eisingen-enzkreis.de

Ordnungsamt n.n.
Gewerbeamt 

Bauamt n.n.

Bauhof Leiter: Roland Nagel 0172 6189218
 nagel@eisingen-enzkreis.de

Wassermeister  Joachim Grimm
 grimm@eisingen-enzkreis.de
 Marko Korinth 0173 2617566
 korinth@eisingen-enzkreis.de

Waldpark-  Leiterin: Regina Alpers 81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de

Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa.bergaecker@web.de

Bücherei   383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses:

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

         Telefax 07232 3811-20

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:

Bürgermeister  Thomas Karst  3811-14
 karst@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat  Petra Grube  3811-17
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Sabine Gewiß 3811-23
 gewiss@eisingen-enzkreis.de

Standesamt Ludmilla Saitz 3811-16
Friedhofsverwaltung saitz@eisingen-enzkreis.de 

Postdienst  Heidi Fränkle  3811-12
Pflege Homepage  fraenkle@eisingen-enzkreis.de
Redaktion Mitteilungsblatt 

Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim, Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch: von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag: von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr
Notfallpraxis am Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2 - 6, 75175 Pforzheim, Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch von 14 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim 
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, freitags 16.00 bis 20.00 Uhr, 
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr. 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst Notdienst an sprechstundenfreien 
Tagen unter folgender Rufnummer erreichbar: 0621 38 000 818
Zentraler Tiernotruf Tel. 07231 / 1332966

Bereitschaftsdienst der Apotheken
-An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 – 8.30 Uhr -
Samstag, 30.März 2019
Center-Apotheke (im Kaufland Wilferdinger Höhe)
Wilhelm-Becker-Str. 15, Tel. 07231/44 39 433
Sonntag, 31. März 2019
Stadt-Apotheke (Pf-Fußgängerzone)
Westliche 23, Tel. 07231/31 28 85

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Krankentransport/DRK  07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein  07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim  07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum  07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker  07041 15-1
Centralklinik Pforzheim  07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg  07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei, Feuerwehr  
und der Rettungsdienste  110/112
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche  07231 308-0
Diakonie Pforzheim 
- Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwanger-
schaftskonfliktberatung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in 
der Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 
48 
- Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel.  07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim  07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge, 
ältere und behinderte Menschen 
- Kreisseniorenrat e.V. -  07231 32798
Wohnraumberatung Enzkreis  07041 8123310
oder per Mail an wohnraumberatung- 
enzkreis@drk-pforzheim.de 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen  07243 180-0
Erdgas Südwest GmbH 
Ettlingen, Nobelstr. 18  07243 3427 100
Störungsmeldestelle - 
              Strom  0800 3629477
              Erdgas  0180 2056229
Beratungsservice 
Bezirkszentrum Enzberg  07041 961033-0
Servicetelefon  0800 9999966
Erdgas  07243 216216
Kabelfernsehen: 
Kabel BW (Waldpark u. Dorf)  01806 888150

Wichtige Rufnummern

Notdienste / Service
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Amtliche Bekanntmachungen

Kommunalwahlen am 26.05.2019
Einladung zur Sitzung des Gemeindewahlausschusses
Am Montag, dem 01.04.2019 findet um 18:00 Uhr im Lehr-
saal des neuen Feuerwehrhauses, Mulde 21, 75239 Eisingen 
eine öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses statt.
Tagesordnung:
1.  Prüfung der eingegangenen Wahlvorschläge zur Gemein-

deratswahl und Beschlussfassung über ihre Zulassung
2.  Festlegung der Reihenfolge der Stimmenauszählung der 

Kommunalwahl
3.   Beschluss über den Einsatz des Wahlauswerteverfahrens 

WinWVIS (PC-Programm)
4.   Beschluss über die Erfassung / Auszählung der Stimm-

zettel aller Wahlbezirke im Rathaus
gez.
Sabine Gewiß
Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses

Satzung zur Regelung des Kostenersatzes 
für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der 
Gemeinde Eisingen (Feuerwehr-Kostenersatz-
Satzung – FwKS)
Aufgrund von § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der derzeit gültigen Fassung in Verbindung mit 
§ 34 Absatz 4 des Feuerwehrgesetzes (FwG) in der derzeit 
gültigen Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Eisin-
gen am 20.03.2019 folgende Satzung über den Kostenersatz 
für die Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr beschlossen:
§ 1: Geltungsbereich
(1) Diese Satzung regelt die Kostenersatzpflicht für die Leis-
tungen der Freiwilligen Feuerwehr Eisingen (im Folgenden 
Feuerwehr genannt).
(2) Ersatzansprüche nach anderen Vorschriften bleiben un-
berührt.
§ 2:  Aufgaben der Feuerwehr
(1) Die Feuerwehr hat
 1.  bei Schadenfeuer (Bränden) und öffentlichen Notstän-

den Hilfe zu leisten und den Einzelnen und das Ge-
meinwesen vor hierbei drohenden Gefahren zu schüt-
zen und

 2.  zur Rettung von Menschen und Tieren aus lebensbe-
drohlichen Lagen technische Hilfe zu leisten.

Ein öffentlicher Notstand ist ein durch ein Naturereignis, ei-
nen Unglücksfall oder dergleichen verursachtes Ereignis, das 
zu einer gegenwärtigen oder unmittelbar bevorstehenden 
Gefahr für das Leben und die Gesundheit von Menschen 
und Tieren oder für andere wesentliche Rechtsgüter führt, 
von dem die Allgemeinheit, also eine unbestimmte und nicht 
bestimmbare Anzahl von Personen, unmittelbar betroffen ist 
und bei dem der Eintritt der Gefahr oder des Schadens nur 
durch außergewöhnliche Sofortmaßnahmen beseitigt oder 
verhindert werden kann.
(2) Die Feuerwehr kann ferner durch die Gemeinde beauf-
tragt werden
 1.  mit der Abwehr von Gefahren bei anderen Notlagen 

für Menschen, Tiere und Schiffe und
 2.  mit Maßnahmen der Brandverhütung, insbesondere 

der Brandschutzaufklärung und -erziehung sowie der 
Brandsicherheitswache.

§ 3: Kostenersatzpflicht
(1) Einsätze der Feuerwehr nach § 2 Absatz 1 sind unent-
geltlich, soweit nicht in Satz 2 etwas anderes bestimmt ist. 
Kostenersatz wird verlangt:
 1.  vom Verursacher, wenn er die Gefahr oder den Scha-

den vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt hat,

 2.  vom Fahrzeughalter, wenn der Einsatz durch den Betrieb 
von Kraftfahrzeugen, Anhängefahrzeugen, Schienen-, 
Luft- oder Wasserkraftfahrzeugen verursacht wurde,

 3.  vom Betriebsinhaber für Kosten der Sonderlösch- und 
-einsatzmittel, die bei einem Brand in einem Gewer-
be- oder Industriebetrieb anfallen,

 4.  vom Betreiber, wenn die Gefahr oder der Schaden 
beim Umgang mit Gefahrstoffen oder wassergefähr-
denden Stoffen für gewerbliche oder militärische Zwe-
cke entstand,

 5.  von der Person, die ohne Vorliegen eines Schadensereig-
nisses die Feuerwehr vorsätzlich oder infolge grob fahr-
lässiger Unkenntnis der Tatsachen alarmiert hat,

 6.  vom Betreiber, wenn der Einsatz durch einen Alarm 
einer Brandmeldeanlage oder einer anderen techni-
schen Anlage zur Erkennung von Bränden oder zur 
Warnung bei Bränden mit automatischer Übertragung 
des Alarms an eine ständig besetzte Stelle ausgelöst 
wurde, ohne dass ein Schadenfeuer vorlag,

 7.  vom Fahrzeughalter, wenn der Einsatz durch einen 
Notruf ausgelöst wurde, der über ein in einem Kraft-
fahrzeug installiertes System zum Absetzen eines au-
tomatischen Notrufs oder zur automatischen Übertra-
gung einer Notfallmeldung an eine ständig besetzte 
Stelle eingegangen ist, ohne dass ein Schadensereig-
nis im Sinne von § 2 Absatz 1 FwG vorlag.

In den Fällen der Nummern 1 und 5 gelten § 6 Absätze 2 
und 3 des Polizeigesetzes des Landes Baden-Württemberg 
(PolG) entsprechend.
(2) Für Einsätze nach § 2 Absatz 2 wird Kostenersatz ver-
langt. Kostenersatzpflichtig ist
 1.  derjenige, dessen Verhalten die Leistung erforderlich 

gemacht hat; § 6 Absätze 2 und 3 des PolG gelten 
entsprechend,

 2.  der Eigentümer der Sache, deren Zustand die Leis-
tung erforderlich gemacht hat, oder derjenige, der die 
tatsächliche Gewalt über eine solche Sache ausübt,

 3.  derjenige, in dessen Interesse die Leistung erbracht wurde,
 4.  abweichend von den Nummern 1 bis 3 der Fahr-

zeughalter, wenn der Einsatz durch den Betrieb vom 
Kraftfahrzeugen, Anhängefahrzeugen, Schienen-, Luft- 
oder Wasserkraftfahrzeugen verursacht wurde.

(3) Ersatz der Kosten soll nicht verlangt werden, soweit dies 
eine unbillige Härte wäre oder im öffentlichen Interesse liegt.

§ 4: Überlandhilfe
Die Kosten der Überlandhilfe hat der Träger der Feuerwehr 
zu tragen, dem Hilfe geleistet worden ist. § 34 Absätze 4 bis 
8 FwG i.V.m. § 5 des Satzungsmusters gelten entsprechend.

§ 5: Höhe des Kostenersatzes
(1) Der Kostenersatz wird in Stundensätzen für Einsatzkräfte und 
Feuerwehrfahrzeuge nach Maßgabe des § 34 Absätze 4 bis 8 
FwG erhoben. Die Höhe der Kostenersätze ergibt sich aus dem 
in der Anlage zu dieser Satzung beigefügten Verzeichnis.
(2) Für die Erhebung der Kosten für Einsatzkräfte werden 
Durchschnittssätze festgelegt.
(3) Für die normierten und mit diesen vergleichbaren Feuer-
wehrfahrzeugen gelten gemäß § 34 Absatz 8 FwG die pau-
schalen Stundensätze der Verordnung des Innenministeriums 
Baden-Württemberg über den Kostenersatz für Einsätze der 
Feuerwehr (VOKeFw) in der jeweils geltenden Fassung. Für 
die übrigen Fahrzeuge ergeben sich die Kostenersätze aus 
dem in der Anlage zu dieser Satzung beigefügten Verzeichnis.
(4) Die Einsatzdauer beginnt
 1.  bei den Kosten für Einsatzkräfte mit der Alarmierung 

(Beginn des Einsatzes) und endet nach Wiederherstel-
lung der Einsatzbereitschaft einschließlich der notwen-
digen Aufräumungs- und Reinigungszeiten.

 2.  bei Fahrzeugen mit der Abfahrt aus dem Feuerwehr-
gerätehaus und endet nach der Wiederherstellung 
der Einsatzbereitschaft einschließlich Reinigungs-, 
Prüfungs-, Reparatur- und sonstiger Zeiten, die sich 
daraus ergeben, dass Feuerwehrfahrzeuge wieder ein-
satzfähig gemacht werden.
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(5) Die Stundensätze werden halbstundenweise abgerechnet. 
Angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten auf halbe 
Stunden, darüber hinaus auf volle Stunden aufgerundet.
(6) Daneben kann Ersatz verlangt werden für
 1.  von der Gemeinde für den Einsatz von Hilfe leisten-

den Gemeinde- und Werkfeuerwehren oder anderen 
Hilfe leistenden Einrichtungen und Organisationen er-
stattete Kosten,

 2.  die Kosten der Sonderlösch- und Einsatzmittel nach 
§ 3 Absatz 1 Satz 2 Nr.3,

 3.  sonstige durch den Einsatz verursachte notwendige 
Kosten und Auslagen. Hierzu gehören insbesondere 
die durch die Hilfeleistung herangezogener und nicht 
durch Nr. 1 erfasster Dritter, die Verwendung beson-
derer Lösch- und Einsatzmittel und die Reparatur 
oder den Ersatz besonderer Ausrüstungen entstande-
nen Kosten und Auslagen.

§ 6: Entstehen, Festsetzung und Fälligkeit der Kostenschuld
(1) Die Verpflichtung zum Kostenersatz entsteht mit Beendi-
gung der Inanspruchnahme der Feuerwehr.
(2) Der Kostenersatz wird durch Verwaltungsakt festgesetzt.
(3) Der Kostenersatz wird zu dem im Kostenbescheid ge-
nannten Zeitpunkt fällig.

§ 7: Inkrafttreten
(1) Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung zur Regelung des Kosten-
ersatzes für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Eisingen 
(Feuerwehr-Kostenersatzsatzung) vom 24.11.1993, zuletzt ge-
ändert mit Änderungssatzung vom 28.11.2001 außer Kraft.
Eisingen, den 20.03.2019

Thomas Karst
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Absatz 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften 
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Satzung, die Genehmigung oder Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.
Anlage zu § 5 Abs. 1 der Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung

Kostenersatzverzeichnis Eisingen
Kostenart Betrag in €

Stundensatz
-  Verdienstausfall in tatsächlicher Höhe gemäß 
FwG in der jeweils gültigen Fassung

-  Entschädigung in tatsächlicher Höhe gemäß 
Entschädigungssatzung in der jeweils gültigen 
Fassung - zur Zeit 13,00

-  weitere personenbezogene Kosten (pro Per-
son, je Stunde) 7,26

Fahrzeuge
Gemäß der Verordnung des Innenministeriums über den 
Kostenersatz für Einsätze der Feuerwehr (VOKeFw) in der 
jeweils gültigen Fassung
Sonstiges
Verbrauchsmaterialien und sonstige benötigte Materialien 
werden zusätzlich zu den entstandenen Kostenersätzen ge-

mäß § 34 Abs. 4 Satz 3 FwG festgesetzt. Hierbei werden 
die tatsächlichen Kosten angesetzt. Es wird auf § 5 Abs. 6 
dieser Satzung verwiesen.

Abgabetermin der Texte für das  
Gemeindemitteilungsblatt
Abgabetermin für die KW 16/2019 ist am Freitag, 
12.04.2019, 10 Uhr
Abgabetermin für die KW/17/2019 ist am Freitag, 
18.04.2019, 10 Uhr
Abgabetermin für die KW 18/2019 ist am Freitag, 
26.04.2019, 10 Uhr
Abgabetermin für die KW/19/2019 ist am Freitag, 
03.05.2019, 10 Uhr
Abgabetermin für die KW 20/2019 ist am Freitag, 
10.05.2019, 10 Uhr
Verspätet eingegangene Texte können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Aus dem Gemeinderat

Kostenersatz für Leistungen der  
Freiwilligen Feuerwehr

Bei Bränden, öffentlichen Notständen und Notlagen von 
Menschen und Tieren hilft die Freiwillige Feuerwehr Tag und 
Nacht. Es gibt auch Fälle, bei denen die Verursacher des 
Einsatzes zum Kostenersatz verpflichtet sind.
Die Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr bei Bränden und 
Notfällen sind grundsätzlich unentgeltlich. Es gibt allerdings 
auch Tatbestände und Hilfeleistungen, bei denen die Ge-
meinde als Träger der Feuerwehr nach dem Feuerwehrgesetz 
Baden-Württemberg (FWG) Kostenersatz verlangen muss. Im 
umfangreichen Paragraf 34 FWG sind die
Grundsätze der Kostenerstattung vorgegeben. Die Gemeinde 
muss dies zusätzlich in einer Feuerwehr-Kostenersatz-Sat-
zung (FwKS) für die praktische Erhebung der Kosten durch 
die Gemeindekämmerei regeln. Der Gemeinderat hat eine 
solche Satzung in der jüngsten Sitzung per einstimmigem 
Beschluss verabschiedet.
Wie Manfred Schleicher von der Kämmerei des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Kämpfelbachtal, dem Eisingen ange-
hört, erläutert, sind die Feuerwehraufgaben in Pflicht- und 
„Kann“-Aufgaben geteilt. Die Wehr muss bei Bränden und 
öffentlichen Notständen Hilfe leisten und den Einzelnen so-
wie das Gemeinwesen vor den hierbei drohenden Gefahren 
schützen. Auch gehört es zu den kostenfreien Pflichtaufga-
ben, zur Rettung von Menschen und Tieren aus lebensbe-
drohlichen Lagen, technische Hilfe zu leisten. Hierzu zählt 
auch die Öffnung einer Wohnungstür, wenn dies im Notfall 
zur Menschenrettung notwendig ist. Bei sonstigem Türöffnen 
(Beispiel: Schlüssel vergessen) wird Kostenersatz verlangt.
Allerdings gilt auch bei den Pflichtaufgaben der Wehr: Wenn 
die Gefahr oder der Schaden vorsätzlich (beispielweise 
durch Brandstiftung) oder grob fahrlässig herbeigeführt wur-
de, muss vom Verursacher Kostenersatz geleistet werden. 
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Dies ist auch bei Verkehrsunfällen und bei der Beseitigung 
von Ölspuren der Fall. Übrigens sind bei durch Brandmelder 
ausgelösten Fehlalarmen die Einsatzkosten ebenfalls vom 
Inhaber der Anlage zu erstatten.
Bei den Kann-Aufgaben sind die Kosten des Feuerwehrein-
satzes ebenfalls zu ersetzen. Manfred Schleicher geht davon 
aus, dass in etwa zwei Dritteln der Feuerwehreinsätze eine 
Ersatzpflicht besteht. Wie hoch die Ersatzbeträge sind, das 
müsste nachvollziehbar kalkuliert werden. Bis zum Jahr 2022 
sind das 20,26 Euro pro Stunde und Einsatzkraft. Dazu 
kommen die Kosten für die Einsatzfahrzeuge. Wenn das 
Eisinger Löschfahrzeug LF 10 zum Einsatz kommt, sind das 
zusätzliche noch 120 Euro/Stunde.

Gemeindewald in guter Verfassung
„Der Eisinger Gemeindewald ist in guter Verfassung. Bor-
kenkäfer und Windböen konnten dem Baumbestand nichts 
anhaben“. Dieses Resümee konnte Revierförster Micha-
el Steinbeck bei der Vorlage des Jahresabschlusses 2018 
im Gemeinderat ziehen. Auch die Nachricht, dass knapp  
20.000 Euro an Überschuss erzielt werden konnten, ließ 
den Rat dieses Ergebnis der Waldbewirtschaftung ein-
stimmig billigen. Insgesamt wurden durch den Einschlag 
von etwa 1.130 Festmetern 60.200 Euro an Einnah-

men erzielt. Der Aufwand dafür betrug fast 44.200 Euro.
Im Eisinger Wald, hauptsächlich Laubwald, sind kaum Fich-
tenbestände, so dass der auf diese Baumart spezialisierte 
Borkenkäfer-Schädling kein Problem darstellt. Wie Steinbeck 
weiter berichtet, sind die Douglasien-Bestände derzeit bei der 
Holznachfrage das „Zuckerle“ bei den Preisen. Entsprechend 
ist auch mit dieser Nadelholzart der Mischwald nachgeforstet 
worden. Dass der „Forstschutz“ im vergangenen Jahr nur  
45 Euro Materialaufwand gekostet hat, ist den Kindern des 
Eisinger Schulhortes zu verdanken. Es hätte ihnen ganz gro-
ßen Spaß gemacht, quasi als Ausgleichsport in einer Dougla-
sien-Schonung die Wipfel der jungen Bäume mit Krepp-Band 
gegen Wildverbiss zu umwickeln, berichtete der Revierförster.
Zu 80 Prozent wird das eingeschlagene Holz in Baden-
Württemberg weiterverarbeitet, was Transportkosten spare. 
44 Prozent davon bleiben als Brennholz oder Schlagraum 
in der Gemeinde oder werden in einem Nachbarort weiter 
verarbeitet. Aus der Mitte des Gemeinderates wurde nach 
den Auswirkungen der Forstreform für Eisingen gefragt. Kon-
krete Ergebnisse würden noch ausstehen, sagte Steinbeck. 
Voraussichtlich werden die Gemeindewälder von Eisingen, 
Ispringen und Neulingen zu einem Forstrevier zusammenge-
fasst, das von einem Förster bewirtschaftet werde.
Text und Foto: Schott
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25 Di 14:00 - 17:30
26 Mi 9:00 - 12:30
27 Do 14:00 - 17:30 9:00 - 12:30
28 Fr o 9:00 - 12:30
29 Sa 13:00 - 16:00 8:30 - 11:30
30 So

1 Mi
2 Do 14:00 - 17:30 9:00 - 12:30
3 Fr 9:00 - 12:30 Sperrmüll*
4 Sa 13:00 - 16:00 8:30 - 11:30
5 So
6 Mo o

7 Di l 14:00 - 17:30
8 Mi 9:00 - 12:30 14:00 - 17:30
9 Do 14:00 - 17:30
10 Fr 8 9:00 - 12:30 14:00 - 17:30
11 Sa 8:30 - 11:30 13:00 - 16:00
12 So
13 Mo
14 Di
15 Mi 14:00 - 17:30 9:00 - 12:30
16 Do 9:00 - 12:30
17 Fr 14:00 - 17:30 9:00 - 12:30
18 Sa 13:00 - 16:00 8:30 - 11:30
19 So
20 Mo
21 Di 14:00 - 17:30
22 Mi 14:00 - 17:30 E-Geräte*
23 Do 8 9:00 - 12:30 14:00 - 17:30
24 Fr 14:00 - 17:30
25 Sa 8:30 - 11:30 13:00 - 16:00
26 So
27 Mo
28 Di 14:00 - 17:30
29 Mi 9:00 - 12:30
30 Do
31 Fr 9:00 - 12:30

1 Mo
2 Di 14:00 - 17:30
3 Mi 9:00 - 12:30
4 Do 14:00 - 17:30 9:00 - 12:30
5 Fr o 9:00 - 12:30 Schadstoff
6 Sa 13:00 - 16:00 8:30 - 11:30
7 So
8 Mo l

9 Di 14:00 - 17:30
10 Mi 9:00 - 12:30 14:00 - 17:30
11 Do 8 14:00 - 17:30
12 Fr 9:00 - 12:30 14:00 - 17:30
13 Sa 8:30 - 11:30 13:00 - 16:00
14 So
15 Mo
16 Di
17 Mi 14:00 - 17:30 9:00 - 12:30
18 Do 9:00 - 12:30
19 Fr
20 Sa Dep. geschl. 13:00 - 16:00 8:30 - 11:30
21 So
22 Mo
23 Di 14:00 - 17:30
24 Mi 14:00 - 17:30 E-Geräte*
25 Do 9:00 - 12:30 14:00 - 17:30
26 Fr 14:00 - 17:30
27 Sa 8 8:30 - 11:30 13:00 - 16:00
28 So
29 Mo
30 Di 14:00 - 17:30

Ja
n

u
a

r
-J

u
n

i

* Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf
Anforderung entsorgt. (Erläuterungen siehe Seite 8.)
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.
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n

Öffnungszeiten Entsorgungszentrum und Recyclinghofs
Maulbronn

Eisingen: Gewann “Geiselhecke”, 
geöffnet: ganzjährig
Mo.-Fr. von 07.00-20.00 Uhr
Sa. von 07.00-18.00 Uhr
So. und Feiertag geschlossen

Häckselplatz

siehe Seite 8

Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr-12.00 Uhr)
25.05.19: Straubenhardt-Conweiler: 

Steinbeisstr. bei der Tennishalle
15.06.19: Mühlacker: Bauhof Herrenwaag 35Bauhof, Kniebisstraße: 

08.30-09.15 Uhr

Schadstoffsammlung aus Haushalten 
(Termine im Kalender)
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Aktuelles aus dem Gemeindeleben
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Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen

Wochenprogramm:

Donnerstag, 28. März 2019
09:00 Uhr Frauengymnastik mit Bettina Keßler im Ev. Ge-
meindehaus.
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche 

Freitag, 29. März 2019
19:00 Uhr Gemeindegebet / Gebet im Turm Ev. Kirche
19:30 Uhr CVJM Mitgliederversammlung, Ev. Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6 

Samstag, 30. März 2019
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche
20:00 Uhr Jugendcafé Carpe, Altes Gemeindehaus 

Sonntag, 31. März 2019 – 4. Sonntag der Passionszeit - Lätare
09:30 Uhr – 10:00 Uhr Spielzeit vor dem Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
10:00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Mitmachgottesdienst mit Konfirmanden
Predigt: Jugendreferent Conny Vehrs/Pfr. Ralf Krust
Kollekte: für die Jugendarbeit in der eigenen Gemeinde
14:00 Uhr Das „Plätzle-Café“ ist geöffnet.
18:00 Uhr Bibelstunde des CVJM im Ev. Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6, Kleiner Saal
Herzliche Einladung zum Gespräch über den Bibeltext der 
Montags-Tageslese und Austausch.
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche

Montag, 01. April 2019
19:00 Uhr Gemeindegebet / Gebet im Turm Ev. Kirche
20:00 Uhr Bibel hören, Live, Jugendcafé Carpe, Altes Ge-
meindehaus 

Dienstag, 02. April 2019
14:30 Uhr Seniorenkreis mit den Turnfrauen im Ev. Gemein-
dehaus, Kirchsteige 6
19:00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Ev. Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche Eisingen 

Mittwoch, 03. April 2019
17:15 Uhr Konfirmandenunterricht im Ev. Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche Eisingen 

Donnerstag, 04. April 2019
09:00 Uhr Frauengymnastik mit Bettina Keßler im Ev. Ge-
meindehaus.
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche 

Freitag, 05. April 2019
19:00 Uhr Gemeindegebet/ Gebet im Turm Ev. Kirche 

Samstag, 06. April 2019
14:00 Uhr Eisinger Begegnungscafe des Arbeitskreis Asyl 
im Saal des alten Gemeindehauses und Carpe, Pforzheimer 
Straße 7
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche
20:00 Uhr Jugendcafé Carpe, Altes Gemeindehaus 

Sonntag, 07. April 2019 – 5. Sonntag der Passionszeit - Judika
09:30 Uhr – 10:00 Uhr Spielzeit vor dem Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
10:00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst Konfirmation mit Abendmahl Gemein-
schaftskelch umlaufende Form = Wandelabendmahl es spielt 
der Posaunenchor
Predigt: Pfr. Ralf Krust / Jugendreferent Conny Vehrs
Kollekte: für die kirchliche Arbeit mit Jugendlichen

18:00 Uhr Bibelstunde des CVJM im Ev. Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6, Kleiner Saal
Herzliche Einladung zum Gespräch über den Bibeltext der 
Montags-Tageslese und Austausch.
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche

Hinweise:
Konfirmation am Sonntag, den 07. April 2019
konfirmiert werden:
Name    Vorname
Burghard   Tobias
Dangel   Paul
Drapa    Pauline
Föll     Kay
Gölz     Kim
Höfflin   Janis
Hofmann   Jason
Klösel    Anika
Krüger   Melina
Melnik   Isabell
Moschner  Alena
Pailer    Emerson
Pustovitov  Dimitri
Raddatz   Marina
Schöpf   Sarah
Schütze   Juliette
Te Croney  Melissa
Yigit     Levin

Besuchsdienst/Austräger
Wer kann bitte den Besuchsdienst in der Höhenstraße über-
nehmen?

Gemeinschaften:
AB-Gemeinschaft, Pforzheimer Str. 7
Sonntag, 31. März 2019, 18:00 Uhr
Sonntag, 07. April 2019, 18:00 Uhr

Wochenspruch:

Wenn das Weizenkorn nicht in die 
Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein, 
wenn es aber erstirbt, bringt es viel 
Frucht. Johannes 12,24 

Samen
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein, wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. 
Johannes 12,24
Von Christen, die verfolgt werden, stammt 
das folgende Zitat: «Sie versuchten, uns 
zu begraben – sie wussten nicht, dass 
wir Samen sind!» Die Christen, die in die-
sem Augenblick verfolgt werden, wissen, 
dass ihr Glaube und ihr Gott größer sind 
als alles Positive und Negative, was auf 
dieser Erde zu finden ist. Und dass Gott 
sogar durch ihren Tod Segen entstehen lassen kann. Des-
halb würden sie alles für ihn tun. Auch sterben. Oder gerade 
sterben, denn für uns Christen ist der Tod nicht das Ende, 
sondern durch die Auferstehung die Tür zu Gott.

Evang. Kirchengemeinde Eisingen - Pfarrer Ralf Krust
Postfach 1151, 75237 Eisingen
Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46
E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
dienstags bis freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Kirchengemeinderat: kgr@kirche—eisingen.de
Homepage: www.kirche—eisingen.de
VR Bank Enz plus eG - BLZ 666 923 00 - Konto-Nr. 10.6166.03
IBAN: DE40 6669 2300 0010 6166 03 / BIC: GENODE61WIR
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Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Mitteilungen für die Orte:
Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, Königsbach-Stein und 
Remchingen

Gottesdienstordnung

Samstag, 30. März
BIL 8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-

genheit
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse

ERS 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung der 

Firmanden von Ersingen
ISP 16.30 Uhr Beichtgelegenheit

17.45 Uhr Vorabendmesse
STN 19.00 Uhr Kirchenkonzert von Chor "ungespanscht"

Sonntag, 31. März  4. Fastensonntag (Laetare),
BIL 9.00 Uhr Heilige Messe

18.00 Uhr Rosenkranz
EIS 9.00 Uhr Heilige Messe
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe

11.45 Uhr Tauffeier von Leandro und Angelina 
La Rosa; Erik Helmut Antonio Gorziza

17.20 Uhr Sühnerosenkranz
18.00 Uhr Fastenandacht

REM 10.30 Uhr Heilige Messe zu Misereor mitgestaltet 
von der Peter-Härtling-Schule Wilferdin-
gen
anschließend: Fastenessen im Gemeinde-
saal

STN 10.30 Uhr Regenbogenkirche

Montag, 1. April
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 18.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 2. April  
BIL 17.00 Uhr Beichte für die Erstkommunionkinder von 

Bilfingen u. Königsbach
17.50 Uhr Rosenkranz

ERS 9.45 Uhr Heilige Messe
18.20 Uhr Sühnerosenkranz

ISP 17.45 Uhr Rosenkranz
18.15 Uhr Heilige Messe

KÖN 9.00 Uhr Morgenlob
STN 6.00 Uhr Morgenmeditation  anschl. gemeinsames 

Frühstück im Saal unter der Kirche

Mittwoch, 3. April
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Heilige Messe mit Anbetung
ERS 7.30 Uhr Schülergottesdienst

15.00 Uhr Beichtgelegenheit für die Erstkommunion-
kinder

18.20 Uhr Sühnerosenkranz

Donnerstag, 4. April
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz

19.00 Uhr Heilige Messe
19.45 Uhr Heilige Stunde Oremus

ISP 7.30 Uhr Beichte der Erstkommunionkinder
10.00 Uhr Seniorenmesse (Haus Salem)
18.00 Uhr Rosenkranz

REM 17.00 Uhr Beichte der Erstkommunionkinder von 
Remchingen

Freitag, 5. April  Herz-Jesu-Freitag
BIL 8.00 Uhr Beichtgelegenheit, Rosenkranzgebet und 

Anbetung
9.00 Uhr Herz-Jesu-Amt
17.50 Uhr Rosenkranz

EIS 10.30 Uhr Krankenkommunionsfeier (Haus Schauins-
land)

ERS 14.30 Uhr Kreuzweg der Frauen
15.15 Uhr Wort-Gottes-Feier (Tagespflege)
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Herz-Jesu-Amt

ISP 17.00 Uhr Rosenkranz
17.30 Uhr Herz-Jesu-Amt

REM 18.15 Uhr Heilige Messe
STN 10.30 Uhr Krankenkommunionfeier (Wittumhof)

Samstag, 6. April
BIL 17.45 Uhr Vorabendmesse

8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-
genheit

9.00 Uhr Wallfahrtsmesse
ERS 13.30 Uhr Trauung von Lucio Cutelli und Gessica 

Tamuzzo mit Taufe von Antonio und 
Marika

15.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse

REM 18.30 Uhr Vorabendmesse in italienischer Sprache

Sonntag, 7. April  5. Fastensonntag, 
MISEREOR-Kollekte einschließlich Fastenopfer der Kinder für 
Misereor
BIL 18.00 Uhr Rosenkranz
EIS 10.30 Uhr Heilige Messe mit Vorstellung der Firman-

den von Stein und Eisingen
anschließend: Gemeindefest in der 
Bohrainhalle Eisingen

ERS 10.30 Uhr Heilige Messe
11.45 Uhr Tauffeier für Matteo Haller
17.20 Uhr Sühnerosenkranz
18.00 Uhr Fastenandacht

ISP 9.00 Uhr Heilige Messe
REM 9.00 Uhr Heilige Messe

18.00 Uhr Kirchenkonzert gestaltet vom Chor für 
klassische Musik aus Durlach

KiKi-Abenteuerland

Kiki-Abenteuerland

Am vergangenen Sonn-
tag, den 24.3.2019, 
fand der letzte Got-
tesdienst der KiKi-
Abenteuerland-Staffel 
2018/2019 statt. 
Ein solches Projekt 
lebt vom ehrenamt-
lichen Engagement. 
Aus diesem Grund 
möchten wir uns bei 
allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für 
ihren Einsatz bedanken. In diesem Gottesdienst ging es dar-
um, dass wir Jesus um alles bitten dürfen. Er hat immer ein 
offenes Ohr für uns. Kinder machen die Erfahrung, dass sie 
nicht immer alles von ihren Eltern bekommen, was sie sich 
wünschen. Auch von Gott werden wir nicht alle Bitten erfüllt 
bekommen. Das bedeutet aber nicht, dass er uns weniger 
oder gar nicht liebt. Im Gegenteil: Unser Vater im Himmel 
weiß, was wir wirklich brauchen und er wird es uns geben. 
So musste auch unsere kleine Kirchenmaus Kimmy erfahren, 
dass das, was wir geschenkt bekommen, sich nicht immer 
mit dem deckt, was wir uns wünschen. Trotzdem sind wir 
den Menschen, die uns bedenken, nicht gleichgültig. Wichtig 
ist nur, dass es jemanden gibt, der uns liebt und für uns da 
sein will – so wie Jesus es tut. Ganz herzlich möchten wir 
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an dieser Stelle alle KiKi-Abenteuerland-Freunde zu unserer  
Familien-Osternacht am Samstag, den 20.4.2019, um  
17.30 Uhr nach Stein in die katholische Kirche einladen. Wie 
freuen uns auf ein gemeinsames Osterfest mit Euch.

G e m e i n d e f e s t  am 7. April in Eisingen
Die katholische Gemeinde Stein – Eisingen veranstaltet auch 
in diesem Jahr wieder das Gemeindefest in Eisingen als 
Bazar, um etwas Geld für die dringend benötigten Re-
novierungen im Untergeschoss unserer Kirche in Stein zu 
erwirtschaften.

Vom Erlös wollen wir
-  75 % für die Renovationen im UG der Kirche in Stein und
-  25 % für das Frauenhaus in Pforzheim verwenden. 
Deshalb wollen wir auch eine Tombola anbieten. Hierfür 
bitten wir auch um Ihre Unterstützung u.a. durch Sachspen-
den. Bitte bringen Sie diese zu den Sammelstellen oder ein 
Helfer holt diese Spenden bei Ihnen ab, wenn Sie uns kurz 
informieren. 
Es sind dies in Eisingen 
-  Familie Werner Kiko, Vogelsangstraße 31       Tel. 8918,
-  Frau Pia Lindrmeir, Melanchthonstraße 14      Tel. 8745,
-  Familie Joachim Morawietz, Schubertstraße 21 Tel. 81994,
-  Familie Waldemar Gala, Feldbergstraße 29    Tel. 81795,
 und in Stein
-  Herr Hartmut Peichl, Talstraße 20           Tel. 5298,
-  Familie Herbert Krejcir, Bergstraße 20        Tel. 1704,
-  Familie Horst Melzer, Uferstraße 6           Tel. 5294,
-  Frau Marianne König, Crantzstraße 10       Tel. 6746,
-  Familie Werner Kuhn, Wagnerstraße 22       Tel. 4380

Selbstverständlich sind uns auch Kuchenspenden, Sa-
latspenden und Hilfsangebote sehr herzlich willkommen. 
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns im Namen der 
katholischen Gemeinde und unseres Seelsorgeteams schon 
jetzt sehr herzlich.
Besonders würden wir uns über Ihren Besuch des Gemein-
defestes freuen.
Für den Festausschuss: Marianne Kuhn u. Joachim Morawietz

Pfarrbüro 
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de
Notfalltelefon: 0171 2378622
Für Sterbe- und seelsorgerische Notfälle steht Ihnen 
diese Rufnummer rund um die Uhr zur Verfügung. 
Öffnungszeiten: 
Dienstag    9.00 – 11.30 Uhr   16.00 - 17.30 Uhr 
Freitag     9.00 – 11.00 Uhr 

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 31. März 2019
09:30 Uhr Gottesdienst in Neulingen

Mittwoch, 3. April 2019
20:00 Uhr Gottesdienst
   
Gäste sind zu allen unseren Gottesdiensten immer herzlich 
eingeladen.
Weitere Auskünfte erteilt der Gemeindevorsteher Volker Stahl, 
Telefon: 07231/358595. 
Informationen über die Neuapostolische Kirche Süddeutsch-
land im Internet: http://www.nak-sued.de.

Soziale Dienste

Diakoniestation e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein für  
Königsbach-Stein und Eisingen:   
•	Kranken- und Altenpflege    
•	Hauswirtschaftliche Dienste   
•	Nachbarschaftshilfe    
•	Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Zentrale:    31338-0
Fax:       31338-19
Geschäftsführung: Gabriele Reiling
Beratung und Pflegedienstleitung: Brigitte Auerbach, Klaus Mann
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Sandra Eisele

Beratungsstelle für Hilfen im Alter  
Remchingen, Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren  
Menschen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozi-
alrechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozial-
hilfe u.a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre 
Angebote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstüt-
zen, damit sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weit-
gehend selbständiges Leben führen können und Angehörige 
bei der Pflege und Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche wer-
den vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches Werk 
der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Lindenstr. 93,
75175 Pforzheim
Tel. 07231-9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk Pforzheim-Land
•	Kirchliche Sozialarbeit
•	Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	Sozialpsychiatrischer Dienst
•	Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: info@dw-pforzheim-land.de

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Eisingen
Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH 
& Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 
07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürger-
meister Thomas Karst, Talstraße 1, 75239 Eisingen. Verantwort-
lich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt. 
Anzeigenannahme: ettlingen@nussbaum-medien.de, Es gilt die 
jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur gegen 
Bezahlung der ¼-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung

Sängerinnen setzen Mut machende Akzente
„Vocal Fays“ singen zugunsten des Ambulanten  
Hospizdienstes Westlicher Enzkreis
Keltern-Ellmendingen (zac). Auch wenn es schon das dritte 
Benefizkonzert der „Vocal Fays“ zugunsten des Ambulan-
ten Hospizdienstes Westlicher Enzkreis e.V. ist, könnten die 
Besucher im voll besetzten Gemeindehaus der CG Ellmen-
dingen gefühlt noch stundenlang zuhören und sich von den 
Mut machenden Liedern der 13 junggebliebenen Sänge-
rinnen, begleitet von ihrem Chorleiter Michael Koller am 
E-Piano und Hans-Christian Mössinger an Percussion und 
Gitarre, inspirieren lassen. Das Zusammenspiel stimmt – das 
stellt auch der ehrenamtliche Hospiz-Vorsitzende Nils Her-
ter im Gespräch mit Martin Lutzweiler vom Pastorenteam 
der Christlichen Gemeinschaft fest, die ihre Räume bereits 
zum fünften Mal für den guten Zweck zur Verfügung stellt: 
„Wir sind sehr dankbar für diesen Abend, es ist für uns ein 
Heimspiel.“
Schließlich bekomme der Hospizdienst viele seiner für die 
Betroffenen und Angehörigen komplett kostenlos angebote-
nen wertvollen Dienste von den Kassen nicht refinanziert, 
während der Bedarf insbesondere in der nachwirkenden 
Trauerarbeit immer mehr steige, wie Herter feststellt. In den 
zehn betreuten Enzkreisgemeinden seien neben dem Mitar-
beiterteam 40 Ehrenamtliche im Jahr bei rund 100 Beglei-
tungen im Einsatz – eine Begleitung reiche von wenigen 
Stunden bis zu mehreren Jahren, verdeutlicht Koordinatorin 
Heidi Kunz. Der Erlös des Konzerts solle insbesondere den 
Ehrenamtlichen für Fortbildungen oder Material wie Bücher 
zum Vorlesen zu Gute kommen: „Der Dienst kostet viel 
Kraft. Wenn es den Ehrenamtlichen gut geht, geht es auch 
den Begleiteten gut.“ 
Ob mit afrikanisch anmutenden, aber in Wirklichkeit frei 
erfundenen Silbengesängen ihres Klassikers „Adiemus“, mit 
Christina Stürmers „Seite an Seite“ oder ihrer eigenen Version 
des Rockhits „Stairway to Heaven“: Die Sängerinnen Anke 
Kainka, Beate Schneider, Britta Rawer, Christina Demezzi, 
Conni Huniar, Daniela Dauth, Denise Schlund, Marion Frank, 
Samira Brosi, Sibylle Kern, Silke Grötzinger, Simone Berger 
und Simone Mall sorgen für eine geborgene Atmosphäre. 
Auch optisch bringt jede von ihnen einen Hoffnungsschim-
mer zum Ausdruck, dieses Mal in blauer Farbe, die sich von 
der ansonsten schwarz gehaltenen Kleidung abhebt: Vom 
Top über den Rock, Ohrring, Schal und Fingernagel bis zu 
den blauen Augen setzen die „Vocal Fays“ Akzente. 

ZUGUnSTen deR HOSPiZARBeiT gaben die „Vocal Fays“ ein 
Benefizkonzert bei der Christlichen Gemeinschaft in ellmendin-
gen, begleitet von Chorleiter Michael Koller (rechts am e-Piano) 
und Hans-Christian Mössinger. Foto: Zachmann

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher 
Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung
Eisingen, Ispringen, Königsbach-Stein, Neulingen,  
Remchingen
Cornelia Haas und Ute Sickinger 
Tel: 07236 279 9897
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 
(Eingang Römerstraße)
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00BIC: PZHSDE66XXX

Sterneninsel - ambulanter Kinder- und  
Jugendhospizdienst

Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst
Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18 
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 - 56
75172 Pforzheim
Tel.: (07231) 139408-0
Fax: (07231) 139408-99

ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft

Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und  
Angehörige 
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs– und Entspannungsgruppen 
Kanzlerstraße 2-6 
75175 Pforzheim 
Tel.: 07231 969 8900 
Aktuelle Termine unter: 
www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum der Enzkreis-Kliniken
Standort Keltern
Betreuungsgruppe für Demenzkranke von 15 - 17 Uhr.
Angehörigengesprächskreise einmal monatlich mittwochs.
Beratungstermine nach Vereinbarung.
Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen,
Tel.: 07236 130-508, Fax: 07236 130-877.

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel: 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
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Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr.

KISTE

Hilfen für Kinder und Jugendliche psychisch und suchtkran-
ker Eltern und Kinder mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim, 
Telefon Nr. 07231-308 70

Caritasverband e.V. Pforzheim

Frühe Hilfen des Caritasverbandes e.V. Pforzheim für den 
Enzkreis:
Familienhebamme / Kinderkrankenpflegerin / Familienbeglei-
tung und -pflege
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren
Kontakt: Tatjana von Thaden, 07231/128-844
E-Mail: tatjana.thaden@caritas-pforzheim.de
www.caritas-pforzheim.de

Anlaufstelle bei Essstörungen

Beratung für Betroffene und Angehörige (keine Altersbegren-
zung und ist kostenfrei)
Tel. 07231 92277-60
Anwesenheitszeiten: Di., Mi., Fr. 
(Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört)
E-Mail: anke.wohlbold@planb-pf.de
Internet: www.planb-pf.de
Plan B, Beratungsstelle, Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und  
Jugendliche

Hohenzollernstr. 34
75177 Pforzheim
Telefon 07231 / 30870
Beratung bei Trennung und Scheidung, bei Erziehungsfragen 
und in schwierigen Lebenslagen.

Schulen

Grundschule Eisingen

Schulanmeldetag an der Grundschule Eisingen
Liebe Eltern der künftigen Schulanfänger,
im September ist der nächste Start für Schulanfänger bei 
uns an der Schule. 
Der Einschulungszeitraum umfasst alle vom 01.10.2012 – 
30.09.2013 geborenen Kinder. Auch Eltern, die ihr Kind in 
eine Privatschule einschulen wollen, sind verpflichtet, die 
Anmeldung zunächst an der zuständigen Grundschule vor-
zunehmen. 
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten können Kinder, die 
zwischen dem 01.10.2013 und 30.06.2014 geboren sind, einge-
schult werden. Diese müssen allerdings den für den Schul-
besuch erforderlichen geistigen und körperlichen Entwick-
lungsstand haben.
Eltern, die eine Zurückstellung ihres schulpflichtigen Kindes 
wünschen, können diesen Antrag bei der Anmeldung stellen. 
Die Entscheidung darüber trifft nach einer amtsärztlichen 
Untersuchung die Schulleitung. 
die Schulanmeldung findet am Freitag, dem 29.03.2019 statt. 
Sie haben bereits einen Termin erhalten. Sollten Sie aus 
dringenden Gründen verhindert oder Ihr Kind erkrankt sein, 
geben Sie bitte rechtzeitig Bescheid, damit wir einen ande-
ren Termin vereinbaren können.

Bringen Sie bitte zur Anmeldung den ausgefüllten Anmeldebo-
gen und eine Geburtsurkunde sowie bei ausländischen Kindern 
einen amtlichen Pass mit, gegebenenfalls auch eine Erklärung 
zur Sorgeberechtigung, sofern Sie alleinerziehend sind. 
Damit der Anmeldetag nicht nur ein ‘Verwaltungsakt’ ist, 
sondern ein Tag, an dem Ihr Kind seine künftige Lernumge-
bung kennen lernt, sollten Sie sich ein wenig Zeit nehmen. 
Kolleginnen der Schule werden dafür Spiel- und Bastelan-
gebote vorbereiten. Mit Rücksicht auf den Unterricht bitten 
wir Sie und Ihre Kinder, sich so zu verhalten, dass der 
Schulalltag nicht gestört wird.
Weitere Schritte auf dem Weg zu einem guten und möglichst 
reibungslosen Übergang vom Kindergarten in die Schule sind
•	enge Zusammenarbeit mit Ihnen und den Kindergärten
•	Besuch der Schulanfänger bei unseren Erstklässlern im 
Juni/Juli 2019

•	Info mit Klasseneinteilung und ‘Materialliste’ vor den gro-
ßen Ferien (29.07.- 10.09.2019)

•	Schulaufnahmefeier am Samstag, 14.09.2019, 10.30 Uhr 
(9.30 Uhr ökum. Gottesdienst)

•	erster Elternabend in der Schule am 12.09.2019
Um sich über das Angebot der Schule näher zu informieren, 
lohnt sich ein Blick auf unsere Homepage www.grundschule-
eisingen.de
D. Gerhards, Rektor

Lise-Meitner-Gymnasium

Das LMG fiebert mit: Teilnahme am Vorlesewettbewerb-
Bezirksentscheid 

erkämpft von Mathis Lamprecht
Der Gewinner des diesjährigen Vorlesewettbewerbs für den 
gesamten Enzkreis steht schon länger fest: Mathis Lamprecht, 
Schüler der Klasse 6b. Noch einmal herzlichen Glückwunsch!
Am 20. Februar trat Mathis in Mühlacker gegen insgesamt 
16 Schülerinnen und Schüler an. Natürlich herrschte eine 
angespannte Stimmung. Doch Mathis war nicht ganz allein, 
er hatte Eltern und einen guten Freund mit dabei. So stellte 
er dann seinen Textausschnitt vor, einen Auszug aus „Paheli. 
Spiel um alles oder nichts“ von Karuna Riazi. Nomen est 
omen – Titel und Inhalt des spannenden Romans mögen 
Mathis umso mehr die Kraft dazu verliehen haben, souve-
rän und ausdruckvoll vorzutragen. Anschließend musste er 
einen ihm unbekannten Text vorlesen, einen Ausschnitt aus 
dem Buch „Der Welten-Express“ von Anca Sturm. Mathis 
las mit Bravour und erntete großen Applaus! Als Siegespreis 
gewann er gleich zwei Bücher!
Und nun hoffen wir, dass der Landkreis-Sieger abermals ge-
winnen wird, dieses Mal auf Bezirksebene in Karlsruhe. Der 
Wettbewerb findet dort am 26. März statt. Wir wünschen 
Mathis dafür alles, alles Gute und drücken ihm ganz fest die 
Daumen! Vielleicht tritt er ja bald schon auf Bundesebene an...

Klasse 6b und Frau Dr. Lelke

Auf dem Foto:
Herr Westje-Bachmann, Schulleiter
Frau Simmel, Organisatorin des Vorlesewettbewerbs an der Schule
Frau dr. Lelke, deutschlehrerin (rechts außen)



Donnerstag, 28. März 2019 Nummer 13 / Seite 11Mitteilungsblatt Eisingen

Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der VdK OV Eisingen informiert:
Erfolgreicher VdK-Sozialrechtsschutz auch in 2018
Bereits seit Ende der 1940er-Jahre gewährt der Sozialver-
band VdK seinen Mitgliedern professionellen Sozialrechts-
schutz. Derzeit 55 hauptamtliche Sozialrechtsreferenten gibt 
es allein in Baden-Württemberg. Sie erledigten 11.677 Wi-
derspruchsverfahren sowie Klagen vor Sozialgerichten in 
2018 – beispielsweise bei Streitfällen mit Kranken- oder 
Pflegekassen, gesetzlicher Renten- oder Unfallversicherung, 
Landratsämtern oder auch mit Jobcentern. Dabei erstritten 
sie für die Sozialrechtsschutz begehrenden VdK-Mitglieder 
10.079.591 Euro an Nachzahlungen. Ihre Büros haben die 
Sozialrechtsreferenten in 35 VdK-Servicestellen in ganz Ba-
den-Württemberg. Adressen und Sprechzeiten finden sich 
unter www.vdk-bawue.de im Internet.

Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm, Tel. 07232 80020

Sieglinde Lukas-van Rieth, Tel. 07232 81781
VdK- Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis, 
Tel. 07231 1554257
Bissinger Straße 8, 75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mo. 14:00- 17:00 Uhr & Mi. 9:00 – 12:30 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung.
VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim, Tel. 07231 5661890
Bissinger Straße 10 a, 75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mi. 8:00 – 12:00 Uhr & 14:00- 16:00 Uhr, 
Do. 8:00 – 12:00 Uhr. Termine nur nach telefonischer Ver-
einbarung.

CVJM Eisingen e.V.

Herzliche Einladung
zur

Mitgliederversammlung
des CVJM Eisingen e.V.

am Freitag, 29. März 2019,
um 19:30 Uhr,

im Ev. Gemeindehaus, Kirchsteige

Tagesordnung:
•	Begrüßung / Lied / Gebet / Andacht / Neuaufnahmen
•	Berichte: 1. Vorsitzender / Schriftführer / Kassierer
•	Information + Abstimmung über den Anbau eines Behin-
derten-WC

•	Möglichkeit zur Aussprache zu den Berichten der Gruppen 
und Kreise - die Berichte sind über unsere Homepage ab-
rufbar unter http://cvjm-eisingen.de/generalversammlung/. 
Außerdem liegen in der ev. Kirche Eisingen und bei der 
Versammlung gedruckte Exemplare aus.

•	Wahlen (1. Vorsitzender; Kassierer; 4 weitere Vorstands-
mitglieder)

•	Informationen/Verschiedenes
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Mitglieder und 
Freunde anwesend sein könnten.
Timon Kunzmann
1. Vorsitzender

Fußballsportverein e.V.
1910 Eisingen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die turnusmäßige Mitgliederversammlung des FSV Eisingen 
wurde auf Freitag, 05. April 2019, um 19.00 Uhr im Club-
haus anberaumt. 
Vorstandschaft und Verwaltung laden alle Mitglieder dazu 
ganz herzlich ein und bitten um zahlreiche Teilnahme. 
Die vorläufige Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Berichte der einzelnen Abteilungen
4.  Kassenbericht und Berichte der Kassenprüfer 
5.  Aussprache über die Berichte – Entlastung des Vorstandes 
6.  Neuwahlen 
7.  Anträge und Beschlussfassung
8.  Verschiedenes – Bekanntgaben 
Anträge zur Tagesordnung (Änderungen vorbehalten) können 
bis zum Freitag, 29. März 2019, schriftlich bei der Vorstand-
schaft eingereicht werden. 

Rückblick
Gerechtes Remis im Waldstadion: mit 2:2 trennten sich der 
FSV und der Tabellendritte, FV Lienzingen. Die Gäste began-
nen druckvoll, sorgten mit ihrer schnellen Spielweise immer 
wieder für Gefahr in der Eisinger Abwehr. In der 13. Minute 
fiel so auch das 0:1, als die Abwehr nicht ganz im Bilde 
war. Doch der FSV erzielte in der 20. Minute den Ausgleich: 
Timo Penzingers Knaller konnte der Keeper nicht festhalten 
und die Kugel fiel ins Lattenkreuz. Vor der Pause sogar 
die 2:1-Führung für den FSV, nachdem Ralf Öchsle einen 
Foulelfmeter (der agile Thomas Haußer wurde vom Keeper 
gefoult) zum 2:1 in die Maschen jagte. Zu diesem Zeitpunkt 
zeigte der FSV eine engagierte Partie mit guten Spielzügen. 
Im zweiten Durchgang wollte Lienzingen die Wende und das 
Spiel wurde zusehends härter, trotzdem gab es Chancen für 
den FSV. Als Öztürk für den Gast das 2:2 erzielte, war alles 
wieder offen. Nach einer roten Karte für einen Lienzinger 
(Foul als letzter Mann) erarbeitete sich der FSV in Überzahl 
mehrere Torchancen, hatte aber mehrmals beim Abschluss 
Pech, wie zum Beispiel Alex Jost, der in der 84. Minute nur 
den Pfosten traf. Weil auch die Gäste noch Chancen hatten, 
muss man das Ergebnis als gerecht bezeichnen.

Ralf Öchsle beim 11-Meter

Glanzparade von Keeper  
Jahnek Kiefer

Zweite bleibt mit Sieg oben 
dran: mit einem ungefähr-
deten 5:2-Sieg gegen FV 
Lienzingen II bleibt die 
FSV-Zweite weiterhin oben 
dabei. Die Tore für Grün-
Weiß erzielten Jonas Klein 
(2), Robin Kromus (2) und 
Louis Trabert. Im zweiten 
Durchgang beschränkte 
sich der FSV zu sehr auf 
Ballbesitz, kassierte da-
für aber auch noch 2 Ge-
gentreffer, einer davon mit 
Handelfmeter.

Sommerzeitnicht vergessen!
Zeitumstellung Winterzeit
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Die Damen verloren unglückglich 1:0 gegen Ettlingenweiher.

Vorschau:
30.03.19/17:00, Frauen Landesliga: 
FSV Eisingen - ASV Hagsfeld
31.03.19/13:00, Herren Kreisklasse C: 
SV Königsbach 2 - FSV Eisingen 2
31.03.19/15:00, Herren Kreisklasse A: 
SV Königsbach - FSV Eisingen

Musikverein Eisingen e.V.

Besondere Klänge beim Konzert in der Kirche

Mit einem besonderen Konzertprogramm machte der Mu-
sikverein Eisingen die Margarethen-Kirche zum Konzert-
saal, vorne Dirigentin Cornelia Schmid und Violinistin Julia 
Heil (rechts).
„Toccata und Fuge in d-Moll“, das bekannteste Orgelwerk 
von Johann Sebastian Bach, gespielt von einer Big-Band 
in der Rock-Version von Jan van Kraeydonck: Das waren 
schon besondere Klänge in der evangelischen Margarethen-
Kirche. Mit seiner besonderen Akustik wurden der Chorraum 
und das Kirchenschiff für das Blasorchester des Musikver-
eins Eisingen zum Konzertsaal.
Orchesterchefin Cornelia Schmid hat für dieses Kirchenkon-
zert auch besondere Kompositionen ausgesucht. So auch 
das Titelthema der Musik zum Film „Schindler’s List“. Im 
Original gespielt vom weltberühmten jüdischen Geiger Itzhak 
Perlman. In Eisingen brillierte in Begleitung des Orchesters 
Julia Heil mit dem Geigensolo. Die Gymnasiallehrerin in Bret-
ten hat Musik studiert. Sie spielt beispielweise im Karlsruher 
KIT-Sinfonie-Orchester und ist auch im Kulturhaus Osterfeld 
zu hören.
Pfarrer Ralf Krust und Edith Schmidt stimmten das Publikum 
auf das Konzert ein, darunter mit Worten aus Psalm 19 „Die 
Himmel rühmen die Herrlichkeit Gottes, vom Werk seiner 
Hände kündet das Firmament“. Der atemberaubende Anblick 
von Himmelsszenen war schließlich Thema der inspirieren-
den Komposition „Firmament“ von Rolf Rudin. Alle Orches-
terregister setzten ihre klanglichen Akzente, um schließlich 
mit einem gewaltigen Fortissimo das Schauspiel von Sonne 
und Wolken am Himmel musikalisch zu dokumentieren. Im 
Kontrast dazu stand die Tonmalerei bei „Dusk“, dem Son-
nenuntergang, von Steven Bryant.
Mit einer der bekanntesten britischen Barock-Kompositionen, 
dem „Rondeau“ aus der Abdelazer-Suite von Henry Purcell, 
wurde das Konzert eröffnet. Die Orchesterklänge, untermalt 
vom Ostinato der Hörner, bauten beim „Kyrie for the Mag-
dalene“ und „Chevaliers De Sangreal“ aus dem Film „The 
Da Vinci Code“ von Hans Zimmer, arrangiert von Frank 
Bernaerts, eine ergreifende Spannung auf. Eingängige Ak-
korde, die sich zur Hymne an die Natur entwickelten, waren 
beim „Mountain Wind“ von Martin Scharnagl zu hören. Dass 
das Publikum hellauf von diesem Konzert in der Kirche 
begeistert war, zeigte der großartige Beifall nach einzelnen 
Musikstücken und vor allem nach dem Schlussakkord des 
„Hallelujah“ von Leonard Cohen.
Text und Foto: Schott

Turnverein Eisingen
Seit 1891

Einladung
Am Freitag, dem 29. März 2019,f indet um 19:30 Uhr die 
Jahreshauptversammlung des TV Eisingen im Vereinsheim 
statt.
Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht der Vorsitzenden
 4. Bericht der Kasse und Mitgliederverwaltung
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Aussprache über die Berichte
 7. Entlastung des Vorstandes
 8. Bericht und Bestätigung des Jugendvorstandes
 9. Satzungsänderung - Datenschutz
10. Wahlen
11. Erhöhung der Mitgliedsbeiträge
12. Verabschiedungen / Begrüßungen
13. Ehrungen
14. Anträge
15. Verschiedenes
Die Vorsitzende

TV Eisingen
Wanderabteilung

Am Sonntag, 07. April 2019, veranstaltet der TV Neulingen 
zusammen mit der AOK einen Frühstückslauf unter dem 
Motto "Laufen und genießen".

Start ist um 9:15 Uhr bei der 
Gräfin-Rhena-Halle in Bauschlott. 
Bei diesem Lauf ist beides ohne 
Wettkampfcharakter möglich. Da-
für stehen drei abwechslungsrei-
che Strecken zur Auswahl. Fa-
milien können sich gemeinsam 
auf einen zwei bis drei Kilometer 
langen Rundkurs begeben. Für 

Walker und Läufer ist eine fünf Kilometer lange Strecke 
ausgeschildert und wer länger laufen möchte, kann sich auf 
einer zehn Kilometer langen Runde auspowern.
Anschließend wird ein vielseitiges und gesundes Frühstück 
angeboten.
Die Unkosten betragen 9,00 Euro pro Person.
Wer also Lust bekommen hat und dabei sein will, kann sich 
noch bis zum  29. März 2019 bei Roland Veit, Telefon-Nr. 
07232/8953 oder e-mail: RolandVeit@web.de, anmelden.
Wir treffen uns am 07. April 2019 um 8:45 Uhr beim Park-
platz "Zur alten Kelter" und fahren gemeinsam mit dem PKW 
nach Bauschlott zur Gräfin-Rhena-Halle unserem Startpunkt.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderwart

TV Jugendabteilung
TV Eisingen Jugend – Kinderfasching 2019
Ein (be-)zauberhafter Nachmittag mit Clown und Zauber-
künstler Benji Wiebe. 
Am diesjährigen Rosenmontag war es wieder soweit. Kleine 
und große Faschingsnarren stürmten die Bohrrainhalle um 
beim traditionellen Kinderfasching der TV Eisingen Jugend 
ausgiebig zu feiern. 
Das Highlight dieses Jahr war ganz klar die bunte Mitmach-
Vorstellung vom (be-)zaubernden Clown Benji, bei der die klei-
nen und großen Faschingsnarren aktiv mit einbezogen wurden. 
Ob beim Zaubern oder Gummibärchen kochen, es gab sehr 
viel zu lachen. Die Ballonshow brachte Groß und Klein zum 
Staunen. Ein spannender, bunter und luftiger Live-Act, der mit 
einem riesen Monster Ballon endete. Ein Knallerprogramm…
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Für Stärkung sorgten leckere Butterbrezeln, heiße Wienerle 
und süße Quarkinies. Der sehr beliebte witzige Schlabber 
Wackelpudding durfte natürlich auch nicht fehlen. 
Für die tollen Erinnerungsfotos war die Fotobox da. Ein schö-
nes Andenken für jeden an einen tollen Faschingsnachmittag. 
Wir freuen uns schon auf die nächste bunte Kinderfaschings-
Party in Eisingen. 
Bildergalerie: 
https://www.tveisingen.de/galerie/kinderfasching-2019/

Tennis- und Tischtennis-Club
Eisingen e.V.

Bezirksklasse 
TTC Eisingen : TTG Kleinsteinbach-Singen IV   9 : 6
Ein spannendes Duell lieferte sich unsere I. mit dem Ta-
bellennachbarn. Für die Gäste aus Kleinsteinbach-Singen 
war es die letzte realistische Chance sich noch vom Ab-
stiegsplatz auf den Relegationsplatz zu spielen, den aktuell 
unsere I. belegt. Da in diesem Jahr von 12 Mannschaften 3 
Mannschaften direkt absteigen und der Tabellenneunte in die 
Relegation muss, war diese Saison für unsere I. vom ersten 
Spieltag an ein Kampf um den Klassenverbleib. 
Das Spiel begann mit einer 2:1 Führung aus den Ein-
gangsdoppeln: Helmerich/Röller gewannen während Metzger/
Bengtsson ihr Spiel abgeben mussten. Nguyen/Frommann 
zeigten sich nervenstark und gewannen im 5.Satz knapp 
mit 11:9.
Die Spiele im vorderen Paarkreuz von Stefan Helmerich und 
Jörg Röller wurden jeweils auch erst im 5.Satz, mit Sieg Hel-
merich und Niederlage Röller entschieden. Die Mitte brachte 
dann mit zwei Niederlagen von Metzger und Nguyen die 
Gäste zum Zwischenstand von 3:4 in Front, was aber das 
hintere Paarkreuz mit Siegen von Udo Bengtsson und Tho-
mas Frommann zur 5:4 "Halbzeitführung" korrigieren konnte.
Dann folgte eine Kehrtwende im vorderen und mittleren Paar-
kreuz: Jörg Röller siegte während Stefan Helmerich unterlag 
und in der Mitte konnten Uli Metzger und Andi Nguyen bei-
de Spiele zum 8:5 Zwischenstand gewinnen. Nach Nieder-
lage von Udo Bengtsson avancierte Thomas Frommann mit 
einem starken 3:1 Sieg zum Matchwinner und 9:6 Endstand.
Nach diesem Sieg geht es für die I. in den letzten beiden 
Spielen in einem Zweikampf mit Kieselbronn (beide Mann-
schaften mit 16:24 Punkten) um Platz 8 oder 9, d.h. Rele-
gationsplatz oder sicherer Klassenverbleib. 
Die nächsten Spiele sind:
Die. 26.3.2019 20:00 UhrTTG Wössingen I - TTC Eisingen I
Sa. 30.3.2019  17:30 Uhr TSV Wurmberg/Neub. - TTC Ei-
singen II

Obst- und Gartenbauverein
Eisingen

Nistkästen für Wendehals oder Star
Da natürliche Höhlen in alten Bäumen immer weniger zur 
Verfügung stehen, helfen wir vom OGV Eisingen, in Zusam-
menarbeit mit dem Landratsamt Enzkreis, dem Wendehals 
/ Star mit einem Nistkastenangebot. In ländlichen Gebieten 
findet der Wendehals so einen Platz, um seine Jungen auf-
zuziehen. So brachten wir gleich mehrere Eigenheime für 
diese Vögel auf der Gemarkung Eisingen in den vergange-
nen Wochen an. 
Im Prinzip handelt es sich um einen vergrößerten Meisenkas-
ten. Der Kasten benötigt ein Einflugloch mit 45 Millimetern 
Durchmesser. Bei geeigneter Umgebung wie Streuobstwie-
sen in sonnigen Lagen und mit altem Baumbestand bezieht, 
mit etwas Glück, der bedrohte Wendehals das geräumige 
Domizil.
Mitte April bis Anfang Mai kehrt der Wendehals aus seinem 
afrikanischen Winterquartier zu uns zurück. Er ist ein Höh-
lenbrüter, der aber nicht selber baut, sondern auf Spechtlö-

cher, natürliche Baumhöhlen, Nistkästen oder andere Höh-
lenangebote angewiesen ist.

Unser engagiertes Vereinsmit-
glied norbert Kunzmann beim 
Anbringen eines nistkastens.

Vor allem der Verlust an na-
türlichen Lebensräumen wie 
Auwälder, lichte Laub- und 
Kiefernwälder sowie Streu-
obstwiesen haben dazu ge-
führt, dass der Wendehals 
heute auf der Roten Liste 
der gefährdeten Vogelarten 
Deutschlands steht. 

Wissenswertes zum  
Wendehals oder Star
Name und Verwandtschaft:
Obwohl der Wendehals (Jynx 
torquilla) in seiner Gestalt 
eher einem Singvogel als 
seinen nächsten Verwandten 
ähnelt, gehört er zur Familie 
der Spechte (Picidae), von 
der in Deutschland insge-
samt 9 Arten heimisch sind.
Kennzeichen:
Der schlanke Spechtvogel 
(16, 5 cm groß und 35 g schwer) ist durch sein rinden-
farbiges, graubraun geschecktes Gefieder bestens getarnt. 
Ein dunkler Längsstreifen zieht sich vom Nacken bis zum 
Bürzel. Sein kurzer Schnabel unterscheidet ihn deutlich von 
den echten Spechten und ähnelt eher dem eines Singvogels. 
Der Wendehals kann seinen Kopf um mehr als 180 Grad 
drehen – daher sein Name.

die aufgehängten nistkästen 
werden gekennzeichnet, erfasst 
und beobachtet.

Lautäußerungen:
Außerhalb der Fortpflanzungs-
zeit ist der Wendehals wenig 
ruffreudig. Sein Balzruf (Ge-
sang) besteht aus einer Serie 
von meist 8 bis 15 gedämpf-
ten, mitunter rau klingenden 
Wied- oder Wäd-Lauten. Sein 
Warnruf ist eine laute, an- 
und absteigende Serie von 
Teck- oder Töpp-Silben.
Nahrung:
Der Feinschmecker unter 
den Spechten sucht seine 
Nahrung – überwiegend In-
sekten – hauptsächlich am 
Boden. Besonders während 
der Brutzeit ist er unermüd-
lich auf der Suche nach 
Wiesen- und Wegameisen, 
deren Larven und Puppen. 
Haben die Ameisen auf-
grund nasskalter Witterung 

ihre Puppen tief im Inneren ihrer Bauten gelagert, muss der 
Wendehals auf Blattläuse, kleine Käfer, Schmetterlingsraupen 
und Spinnen ausweichen. Gelegentlich frisst er auch weiche 
Früchte wie Holunderbeeren.
Lebensraum:
Der Wendehals wählt als Brutgebiet teilbewaldete bis locker 
mit Bäumen bestandene Landschaften, die ihm genügend 
Freiflächen (Gras- und Krautschichten) zur Nahrungssuche 
am Boden bieten. Dies sind in der Regel Feldgehölze, Alle-
en, Obstgärten und Parkanlagen, aber auch lichte Auwälder, 
Laub- und Mischwälder, sowie Ufer und Feuchtgebiete mit 
geeignetem Baumbestand.
Da natürliche Höhlen in alten Bäumen immer weniger zur 
Verfügung stehen, helfen wir mit einem Nistkasten. Sowohl 
im Privatgarten als auch in öffentlichen Grünbereichen und 
in ländlichen Gebieten finden die Vögel so einen Platz, um 
ihre Jungen aufzuziehen. 
Gefährdung:
Eine Hauptursache für den bereits langjährigen Bestandsein-
bruch ist der Rückgang an Ameisen als Folge der Überdün-
gung und Ausräumung unserer Landschaft.
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Wichtigste Faktoren hierbei sind: 
1.  Verlust der wichtigen Randstrukturen und Pufferzonen, der 

Trockenrasen und Brachen, 
2.  zu häufige, aber auch ausbleibende Mahd der Wiesen 

(Sukzession), 
3. Grünlandumbruch, 
4. Pestizideinsatz, vor allem im Obstbau, sowie 
5. eine intensivere Nutzung der Streuobstwiesen.
Forderungen zum Schutz:
Zu den wichtigsten Schutzmaßnahmen zählen: 
1.  die Erhaltung einer reich strukturierten Kulturlandschaft, 
2.  die Wiederherstellung und Erhaltung extensiv genutzter 

Weiden und Streuobstwiesen, 
3. die Extensivierung forstwirtschaftlicher Nutzung, 
4.  Maßnahmen zur Ansiedlung und Sicherung von Ameisen-

völkern, sowie 
5. die Reduktion des Düngemittel- und Biozideinsatzes.
Textzusammenstellung und Fotos Harald Schmidt, Fachwart 
des OGV Eisingen 

"FIB" Freundeskreis internationaler
Beziehungen Eisingen e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Freitag, 12.04.2019,
19 Uhr in der Bohrrainhalle (Kleiner Saal)
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Kassiererin
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens 
05.04.2019 schriftlich bei dem 1. Vorsitzenden, Prof. Dr. Wer-
ner Weisweiler, Goethering 107, 75196 Remchingen, oder 
per E-Mail an die FiB-Geschäftsstelle (geschaeftsstelle@fib-
eisingen.de) einzureichen.
Ute Lutz
FiB-Geschäftsstelle Eisingen

SKV Nüünerkiller 16 Eisingen e.V.

Zum Abschlusss der Saison gab es im Heimspiel noch eine 
Niederlage
Am Samstag den 23.03.2019 hatten wir gegen die Mann-
schaft von SKC Viktoria Jöhlingen unser letztes Spiel in der 
Saison 2018/19.
Mit unserem Startpaar Andreas Gleich und Dieter Lehmann 
wollten wir den Gegner gleich einmal unter Druck setzen. 
Leider ging dieses Vorhaben nicht auf. Da Andreas für seine 
Verhältnisse nur 429 Kegel und Dieter auch nur 412 Kegel 
zusammen brachten.
Rolf Czifra und Klaus Winter, der für Tom Winter spielte, 
der leider kurzfristig abgesagt hatte. Rolf erspielte sich 401 
Kegel. Leider hielt bei Klaus auch am letzten Spieltag die 
Flaute an und mit mageren 355 Kegel beendete er diese für 
ihn nicht zufriedene stellende Saison.
Günter Frölich und Dirk Winter sollten nun den Rückstand 
von 8 Kegeln in einen Vorsprung umwandeln.
Leider passte sich Dirk dem Spiel seines Vaters an und mit 
für ihn schwachen 362 Kegel beendete er sein Spiel.
Günter konnte zwar 24 Kegel, mit guten 449 Kegel gegen 
seinen Gegenspieler gut machen aber am Ende reichte es 
nicht zum Sieg. Somit wurde das letzte Spiel der Saison 
mit mageren 2408 zu 2450 Kegel dann doch klar verloren.
Nun heißt es in der Sommerpause gut trainiert in die neue 
Herausforderung Kreisliga A zu starten.

Durchmarsch von der Kreisliga C in die Kreisliga A
Seit der Gründung im Jahre 2016 durften sich die Spieler 
des SKV Nüünerkiller 16 Eisingen e.V. über den 2 Aufstieg 
in der 3. Saison freuen.
Man beendete den Spieltag mit einem 2. Platz in der Kreis-
liga B hinter der überragenden Mannschaft von Ebersweier-
Gengenbach.

die Aufstiegsmannschaft des SKV nüünerkiller 16 eisingen e.V
Von links nach rechts stehend :Tom Winter und dieter Lehmann.
kniend: Rolf Czifra, Andreas Gleich, Günter Frölich, dirk Winter, 
noragha Faizi und Klaus Winter

Mitteilungen anderer Behörden

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Am Wochenende 30. und 31. März: Weinmesse und  
Frühjahrsspaziergang laden zum „Enzkreis erleben“ ein 
Mit zwei reizvollen Angeboten lockt der Veranstaltungskalen-
der „Enzkreis erleben“ am Wochenende 30. und 31. März: 
Den Auftakt machen am Samstag, 30. März, die fünf Ge-
nossenschaftsbetriebe Amthof 12 Weingärtner Oberderdin-
gen-Knittlingen, Sternenfels, Diefenbach, Freudenstein und 
die Genossenschaftskellerei Rosswag-Mühlhausen sowie 
fünf private Weingüter im westlichen Stromberg. Von 16 bis  
23 Uhr laden sie zu einer regionalen Weinmesse in den 
Fruchtkasten nach Maulbronn ein. Eröffnet wird die Messe 
durch Bürgermeister Andreas Felchle und die Württemberger 
Weinprinzessin Julia Bocklen. Bewirtet wird die Veranstaltung 
vom „Restaurant am Eichelberg“ aus Ölbronn. Parallel stellt 
die Buchhandlung Krüger aus Maulbronn Weinliteratur vor. 
Der Eintritt beträgt 14 Euro. Für weitere Informationen steht 
Dieter Epple, Weingärtner Freudenstein-Hohenklingen, unter 
Telefon 07043 8648 oder per E-Mail an verkauf@wg-fh.de 
gerne zur Verfügung.
Am Sonntag, 31. März, lädt der Heimatverein Bauschlott zu 
einem Frühjahrsspaziergang in die dortigen Streuobstwiesen 
ein. Thomas Köberle, Geschäftsführer des Landschaftserhal-
tungsverbands Enzkreis (LEV), wird als ausgewiesener Fach-
mann dabei typische Pflanzen dieses wertvollen Lebens-
raums mit seinen vielen Funktionen erläutern. 
Treffpunkt für die kostenlose Exkursion ist um 14 Uhr am 
Schloßparkplatz, Am Anger 70 in Bauschlott. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich; jedoch festes Schuhwerk. 
Für weitere Informationen steht Andreas Lang vom Hei-
matverein unter Telefon 07237 997205 oder per E-Mail an  
andreaslang1964@web.de gerne zur Verfügung.
Beide Angebote sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis er-
leben“, die von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwick-
lung und dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt wurde. 
Sie bietet bis Anfang Dezember ein kreisweites Programm zu 
Landschafts-, Naturschutz-, Kultur- und Umwelt-Themen. Viele 
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Initiativen und Vereine haben sich zusammengetan, um für 
die Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu 
werben. Alle Veranstaltungen stehen in einem Programmheft, 
das im Landratsamt und in den Rathäusern der Enzkreis-
Gemeinden ausliegt. Es ist auch auf der Homepage des 
Enzkreises unter www.enzkreis.de/forum-21 eingestellt. (enz)

Bauernverband Enzkreis
Sprechtag Sozialversicherung für  
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Der Sprechtag des Bauernverbandes Enzkreis 
zu allen Fragen im Zusammenhang mit der So-
zialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) findet am 11. April 2019 von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr in Raum 
206 des Landwirtschaftsamtes Enzkreis, Stuttgarter Straße 
23 in Pforzheim statt. Vorherige Terminvereinbarungen unter 
der Telefonnummer 07141 4511-31 erforderlich.

Aus den Nachbargemeinden
Finale - Festkonzert
Samstag/ 27. April 2019/ Festhalle Königsbach/ 18 Uhr
Künstler aus 4 Jahrzehnten Pro Arte
Nach dem Konzert laden wir zu Fingerfood und Getränken ein
Einige Musikbegeisterte aus unserer Region haben 1980 
die anspruchsvolle Konzertreihe „pro arte“ – Königsbacher 
Sommerkonzerte e.V. gegründet. Von Anfang an schufen 
die Konzerte die Möglichkeit, musikalische Veranstaltungen 
mit Künstlern höchsten Niveaus vor Ort zu erleben, wozu 
man sonst einen weiten Weg in eine größere Stadt auf sich 
nehmen müsste. Insgesamt fanden in den vergangenen fast  
40 Jahren mehr als 280 bemerkenswerte Veranstaltungen der 
pro arte statt. Diese stattliche Zahl bestätigt selbstredend die 
Funktion eines wichtigen Kulturträgers unserer Region. Umso 
bedauerlicher ist es, dass die „pro arte“ mit dem „Finale-
Festkonzert“ ihre Aktivitäten beenden wird. Personelle Ausfälle 
im Vorstand aus gesundheitlichen oder beruflichen Gründen 
konnten nicht durch Jüngere ersetzt werden.
Eintritt: 18 €/ Mitglieder ermäßigt/ 10 € für Schüler und 
Studenten/ für Schüler der Musikschule Westlicher Enzkreis 
kostenfrei
Vorverkauf: Wilferdingen: LiteraDur Bücher und Noten,  
Königsbach-Stein: Schreibwaren Schaudt, Pforzheim: Karten-
büro Sparkassenhaus

MUSICA AD VESPERUM - Spiritueller Tagesausklang in der 
Barfüßerkirche
Ein Ort für die Seele ist in diesen Wochen einmal mehr die 
Barfüßerkirche mit der Musica ad Vesperum, einem sehr 
geschätzten spirituellen Tagesausklang. Die Musica ist für 
Menschen gedacht, die die Mischung von Musik, Stille und 
kleinen Textimpulsen schätzen. Mit Gesang, Orgelmusik und 
verschiedenen Soloinstrumenten sowie kurzen Textimpulsen 
soll diese Zeit helfen, zur Ruhe zu kommen, sich auf das 
Wesentliche zu besinnen und Kraft zu schöpfen. Jeweils am 
Mittwochabend um 18 Uhr lädt die Ökumenische Citykirche 
Pforzheim zusammen mit der Katholischen Kirchengemeinde 
Pforzheim ein, in die besondere Atmosphäre der Pforzheimer 
Barfüßerkirche einzutauchen und für etwa 45 Minuten eine 
erfüllte Zeit zu erleben. Die diesjährige Reihe wird eröffnet 
am 27. März durch Marie-Kristin Schäfer (Mezzosopran) und 
Diethard Stephan Haupt (Orgel). Die weiteren Termine: 
3. April mit dem Chörle aus Dietlingen unter der Leitung von 
Bernhard Kaburek und zum Abschluss reist die Harfenistin 
Clara Krüger aus ihrem Studienort in England zur Musica 
am 10. April an. 
Für die Textbeiträge zeichnet Pastoralreferent Tobias Gfell 
verantwortlich. Der Eintritt ist frei. Zur Deckung der Kosten 
wird um eine Spende gebeten.
Tobias Gfell, Pastoralreferent für die Ökumenische Citykirche 
Pforzheim, Weiherstr. 3, 75173 Pforzheim, Tel. 07231 4154683
E-Mail: tobias.gfell@kath-pf.de  
www.oekumenische-citykirche-pforzheim.de

Termine April 2019

Repertoire

„Faust I“
Tragödie von Johann Wolfgang von Goethe
Der wissensdurstige, in sich zerrissene Gelehrte Faust sehnt 
sich nach absoluter Wahrheit. Ein Deal mit Mephisto ver-
spricht Faust die Erkenntnis über das Wesen aller Dinge. 
Die Reise führt ihn in Auerbachs Keller und in die Walpur-
gisnacht – und mündet in Fausts Begegnung mit Gretchen, 
die er für einen Augenblick lang begehrt und dann schnell 
wieder fallen lässt. Die Reise in ungewohnte Sphären gerät 
völlig aus dem Ruder und mündet in einer Tragödie…

„Everyman“
Rock-Oper von Günter Werno, Andy Kuntz, Stefan Lill und 
Johannes Reitmeier
Der Jedermann (Everyman) genießt das Leben in vollen 
Zügen: Geld, Güter, Geliebte so viel er will. Er kennt weder 
Moral noch Maß. Niemals ist er einem Schuldner gnädig, 
nie hilft er den Bedürftigen. Gott will Jedermann zur Re-
chenschaft ziehen und schickt ihm den Tod. Weder dessen 
Geliebte (Buhlschaft) noch sein bester Freund wollen ihn 
auf der letzten Reise begleiten. Nicht einmal seine Güter in 
Person des Mammons gehorchen ihm mehr. Erst als sich 
ihm seine Werke (gute Taten) in Gestalt einer gebrechlichen 
Frau – zu erkennen geben, keimt Hoffnung. Bisher immer 
vernachlässigt, ist sie schwach und Jedermann erkennt end-
lich, dass er sein Leben ändern muss ...

„Der Liebestrank“
Komische Oper von Gaetano Donizetti
Wer hätte ihn nicht gern – den Zaubertrank, der den rich-
tigen Partner verliebt macht? In Gaetano Donizettis Oper 
„Der Liebestrank“ geht es mit der Liebe auf und ab und 
scheinbar nur dank dieses Wunderelixiers kann alles zu 
einem glücklichen Ende geführt werden. Das Werk ist ein 
heiteres Drama, kontrastreich wechseln sich komödiantische, 
leidenschaftliche und ernsthafte Szenen ab. Mit viel Esprit 
und italienischer Lebenslust treffen in „Der Liebestrank“ star-
ke Charaktere aufeinander, die letztendlich alle lernen, auf ihr 
Herz zu hören – mit und ohne Hilfsmittel ….

„Die Perlenfischer“
Oper von Georges Bizet
Georges Bizet, berühmt durch seine letzte Oper „Carmen“, 
schuf mit seinem Frühwerk „Die Perlenfischer“ eine dramati-
sche Liebesgeschichte dreier junger Menschen: Die Freunde 
Nadir und Zurga liebten beide das Mädchen Leila. Doch zu 
Gunsten ihrer Freundschaft schwörten sie Entsagung für im-
mer. Nach einigen Jahren sehen sich die Männer wieder und 
erneuern ihr Gelübde. Bis Nadir in der verhüllten Priesterin 
der Perlenfischer Leila wiedererkennt und seine Liebe zu ihr 
neu erwacht ….

„Fahrenheit 451“
Schauspiel nach dem gleichnamigen Roman von Ray Bradbury
„Fahrenheit 451“ ist die Temperatur, bei der Papier Feuer 
fängt. Das gleichnamige Schauspiel basiert auf dem pa-
ckenden Science-Fiction-Roman von Ray Bradbury und 
thematisiert einen Überwachungsstaat, in dem der Besitz 
von Büchern unter Strafe steht. Das Volk wird unmündig 
gehalten durch oberflächliche Zerstreuung und Drogen. Als 
„Sicherheitspolizei“ agiert die Feuerwehr, die alle Bücher, die 
sie findet, auf der Stelle verbrennt. Der Feuerwehrmann Guy 
hat sich mit diesem System arrangiert, auch wenn er einige 
Bücher in seinem Haus versteckt….

„Doktor Schiwago“
Musical von Lucy Simon und Michael Weller
Das Musical beruht auf dem gleichnamigen Roman „Doktor 
Schiwago“ von Nobelpreisträger Boris Pasternak. Die impo-
sante Verfilmung mit Omar Sharif in der Hauptrolle wurde 
mit fünf Oscars ausgezeichnet. Einer davon ging an Maurice 
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Jarre in der Kategorie „Beste Filmmusik“. Die Melodie der 
leidenschaftlichen Lara,
„Laras Theme“, ist seitdem weltberühmt und immer wieder 
neu vertont worden; natürlich wird sie auch im Musical 
angestimmt. Weitere Balladen, angelehnt an die russische 
Klangsprache, erzählen von der Liebe in allen Facetten. Jurij 
Schiwago hat das Medizinstudium abgeschlossen und seine 
Jugendliebe Tonia geheiratet. Heimlich schreibt er Gedichte, 
und sein Leben könnte ruhig und glücklich verlaufen. Doch 
es weht ein neuer Wind durch Russland und in den Wirren 
der Revolution und des Ersten Weltkrieges begegnet er 
immer wieder einer unbekannten und faszinierenden Frau: 
Lara. Unversehens gerät Jurij zwischen die Fronten – in der 
Politik und der Liebe.

„Der Zigeunerbaron“
Operette von Johann Strauß
Ein heimlich vergrabener Schatz, zwei Liebesgeschichten 
und realistisch gezeichnete Figuren durchziehen die bewegte 
Geschichte: Der mittellose Barinkay kehrt aus der Vertrei-
bung in seine Heimat zurück. Sein ungarisches Erbe ist 
heruntergekommen und der reiche Schweinezüchter Zsupán 
hat sich auf seinem Land breit gemacht. Der Clan, der den 
anderen Teil des Geländes besiedelt hat, erkennt nun Barin-
kay als seinen Herren an. Um den Frieden zu wahren, will 
Barinkay die Tochter Zsupáns, Arsena, heiraten. Doch diese 
ist bereits in Ottokar verliebt und gibt vor, sowieso nur einen 
Baron heiraten zu wollen….

„Das Rheingold“
Oper von Richard Wagner
Nur wer der Liebe abschwört, kann aus dem Rheingold 
einen Ring schmieden, der ihm unendliche Macht verleiht. 
Wer unter den Göttern, Nibelungen und Riesen ist zu diesem 
Verzicht bereit? Die Rheintöchter spielen im Wasser und be-
schützen das Rheingold. Alberich, ein Zwerg der Nibelungen, 
versucht sich den Reizenden zu nähern. Sie locken, necken 
ihn erst, um ihn dann zu verspotten. Enttäuscht schwört 
er der Liebe ab, raubt das Rheingold und gewinnt daraus 
den magischen Ring. Mit Hilfe des Rings kann Alberich nun 
unermessliche Schätze von den Nibelungen bergen lassen, 
als Gott Wotan mit Feuergott Loge zu ihm hinuntersteigt und 
den Ring fordert…

„Jihad Baby!“
Stück von Daniel Ratthei – für Jugendliche ab 15 Jahren
Jona interessiert sich nicht für gesellschaftliche Konventio-
nen. Seine Eltern und Lehrer gehen ihm ziemlich auf die 
Nerven mit ihrer Konformität. Am liebsten möchte er aus 
diesem Alltag aussteigen und begibt sich auf die Suche 
nach Neuem. Da kommt das Angebot von seinem Freund 
Musa gerade recht, mit ihm in eine Moschee zu gehen. Jona 
fühlt sich wohl in dieser Gemeinschaft. Er konvertiert zum 
Islam. Dann verliebt er sich in Jenny, doch die Liebe zu 
ihr darf nicht sein. Die Regeln zu befolgen und die Strenge 
des Glaubens auszuhalten, fällt Jona schwer. Aber er hat in 
den Brüdern eine neue Familie gefunden. Schließlich nimmt 
Musa ihn mit zu einem besonderen Treffen, bei dem es um 
einen richtigen Einsatz im Namen Allahs gehen soll. Anfangs 
ist Jona begeistert …

„Ginpuin“
Kinderstück von Barbara von den Speulenhof und Winnie 
Karnofka (ab 5 Jahren)
Auf dem Eisberg hat alles seine Ordnung: Schnee und Eis 
sind blütenweiß, es ist immer schön kalt und die Pinguine 
machen genau das, was Pinguine so machen: schwim-
men, Fische fangen, herumwatscheln – alles geregelt. Doch 
dann gibt es auf einmal einen neuen Vogel und als er den 
Schnabel öffnet, passiert Unerhörtes: Ständig purzeln ihm 
die Buchstaben durcheinander. Zu Schwimmflossen sagt er 
Flimmschwossen, wunderschön ist schunderwön und aus 
der Tintenfisch wird ein Fintentisch. Für die anderen ist klar: 
dieser Vogel ist kein Pinguin, sondern ein Ginpuin – und mit 
dem will man nichts zu schaffen haben. Da ihn keiner haben 
will, beschließt der kleine Ginpuin eine Reise zu unterneh-
men – bis ans andere Ende der Welt….

„Das Herz eines Boxers“
Jugendstück von Lutz Hübner (ab 10 Jahren)
Das mobile Stück „Das Herz eines Boxers“ versucht die 
Frage zu beantworten, wie das Miteinander von Jung und 
Alt funktionieren kann und welche große Rolle das Thema 
Respekt dabei spielt. „Das Herz eines Boxers“ erzählt die 
Geschichte von Jojo, der sich als den coolsten Typen der 
Stadt sieht und immer einen flotten Spruch parat hat. Je-
doch läuft sein Leben alles andere als gut: keine Lehrstelle, 
keine Freundin und eine Clique, die ihn nicht ernst nimmt. 
Und jetzt noch die Sache mit dem Mofa-Diebstahl, für den 
er auch noch Sozialstunden im Altenheim ableisten muss. 
Dort begegnet er dem „roten Leo“, einem ehemals berühm-
ten Preisboxer. Langsam entsteht eine verrückte Freund-
schaft und ein riskanter Plan, der das Leben der beiden 
komplett verändern wird…
Theater Pforzheim April 2019/Termine
GROSSES HAUS
Mi. 3.4. 20.00 Faust I Tragödie
Fr. 5.4. 19.30 Faust I Tragödie
Sa. 6.4. 19.30 Premiere: Everyman (Jedermann) Rock-Oper
So. 7.4. 15.00 Der Liebestrank* Komische Oper
Mi. 10.4. 20.00 Everyman (Jedermann) Rock-Oper
Fr. 12.4. 19.30 Die Perlenfischer* Oper
Sa. 13.4. 11.30 (R)Einblicke – Die öffentliche Probe: Fahren-
heit 451 Schauspiel
19.30 Everyman (Jedermann) Rock-Oper
So. 14.4. 15.00 Die Perlenfischer* Oper
Di. 16.4. 20.00 Die Perlenfischer* Oper
Mi. 17.4. 20.00 Everyman (Jedermann) Rock-Oper
Do. 18.4. 20.00 Premiere: Fahrenheit 451* Schauspiel
Sa. 20.4. 19.30 Faust I Tragödie
So. 21.4. 19.00 Doktor Schiwago Musical
Mo 22.4. 15.00 Der Zigeunerbaron Operette
Di. 23.4. 20.00 Fahrenheit 451* Schauspiel
Mi. 24.4. 20.00 Der Liebestrank* Komische Oper
Fr. 26.4. 19.30 Die Perlenfischer* Oper
Sa. 27.4. 19.30 Faust I Tragödie
So. 28.4. 15.00 Der Zigeunerbaron Operette
Di. 30.4. 20.00 z.l.M.: Das Rheingold* Oper
* Einführung 20 Min vor Beginn im Foyer
PODIUM
Di. 2.4. 11.00 Jihad Baby! Jugendstück
Do. 4.4. 11.00 Ginpuin Kinderstück
Fr. 5.4. 11.00 Das Herz eines Boxers Ausverkauft!
FOYER
Mo. 8.4. 20.00 Hurra, wir sind noch da! Ausverkauft!
CCP
So. 7.4. 19.00 4. Sinfoniekonzert
Werke von Beethoven und Strauss
Stuttgarter Philharmoniker, Dirigent: GMD Markus Huber
18.00 Einführung
EXTRAS
Di. 2.4. 17.00 Teatime in der Stadtbibliothek mit Lars Fabian

TRT Remchingen

Radstrecken Besichtigung für den 11. Cross Triathlon am 
05.05.2019
Am 05.05.2019 findet der 11. Cross Triathlon in Remchingen 
statt. Anmelden kann man sich unter www.trt-remchingen.
de. Es werden verschiedene Strecken und Altersklassen an-
geboten. Neben der klassischen Distanz (500m Schwimmen; 
18km MTB; 5km Laufen), einer verkürzten Strecke und dem 
Staffelwettbewerb dürfen sich Kinder ab Jahrgang 2013 dem 
Wettbewerb stellen. 
Um für „Neulinge“ und alle Interessierten die Möglichkeit der 
Streckenbesichtigung zu geben, bieten wir zwei Termine an, bei 
denen wir die Strecke mit Guide geführt besichtigen werden.
  1. Termin: Samstag, 06.04.2019 um 14:00 Uhr
  2. Termin: Sonntag, 21.04.2019 um 14:00 Uhr
Treffpunkt für beide Termine: vor dem Freibad in Wilferdingen
Die Besichtigung ist selbstverständlich freiwillig, auch die 
Teilnahme an einem Termin reicht völlig aus.


